
 

 

VR- Entwicklung von Extensivgrünland am Langenhanshäger 

Holz 
 

Größe 10,5 ha 

Naturraum Vorpommersches Flachland 

KFÄ (m2) 105.197 

Verfügbarkeit eingeschränkt verfügbar 

 

Kurzbeschreibung: 

Im Landkreis Vorpommern-Rügen, auf einer Fläche mit einer Größe von insgesamt ca. 10,5 ha an 
der Ostseite des Langenhanshäger Holzes, fand bisher eine intensive landwirtschaftliche Nutzung 
statt. Ziel der Ökokontomaßnahme ist die Etablierung einer extensiven Grünlandnutzung. Die Fläche 
ist an drei Seiten vom Geschützten Landschaftsbestandteil und Naturwald „Langenhanshäger Holz“ 
umgeben. Eine Baumreihe begrenzt die Fläche zudem im Nordosten. In der Mitte des Grünlandes 
befinden sich zwei Sölle. Durch die Umwandlung in Extensivgrünland ist die Fläche zukünftig als 
Nahrungsfläche für den Schreiadler und weitere Groß- und Greifvogelarten geeignet. 

 

Ziele der Renaturierung: 

 Aufwertung vorhandener bzw. Entwicklung naturnäher Biotope (Umwandlung von intensiv 
in extensiv genutzte Fläche) 

 Schaffung von Nahrungsflächen für Schreiadler und Schwarzstorch 

 Verbesserung der Wasserverhältnisse durch Verminderung des Grundwasserabflusses  

 Einstellung der mineralischen Düngung / Ausbringung von PSM u.ä. 

 Erhalt von Solitärbäumen und weiteren strukturgebenden Landschaftselementen 

 Aufwertung des Landschaftsbildes durch Erhalt und Verbesserung der Strukturvielfalt (Wald-
Wiesen-Wechsel, Solitärbäume) und Erreichen eines höheren Natürlichkeitsgrades 

 

Maßnahmen: 

 Umwandlung der intensiven Nutzung in eine extensive Grünlandbewirtschaftung, vorrangig 
durch Mahd 

 Mahd der Flächen max. zweimal pro Jahr (Anfang Juni und Mitte August – Mitte September) 
unter Erhalt eines rotierenden Altgrasstreifens, der im Folgejahr gemäht wird 

 Erhalt der landschaftsprägenden Solitärbäume und der Kleingewässer 

 Keine Düngung, kein Einsatz von Pflanzenschutzmitteln, keine Bodenbearbeitung, Nach- und 
Einsaat, Verzicht auf Umbruch, keine meliorativen Maßnahmen 

 Abtransport des Mähgutes zur Minderung des Nährstoffgehaltes innerhalb von 10 Tagen 
nach der Mahd 

 Kontrolle der ordnungsgemäßen Durchführung der Mahd und der Lage des Altgrasstreifens 

 

Ihre Ansprechpartner: 

Verkauf: Fr. Mann Tel: 03834 832 47    Email: carla.mann@lgmv.de 

Projektverantwortlicher: Fr. Brozio Tel: 03834 832 34   Email: kathrin.brozio@lgmv.de 

 


